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Zitat von the yellow sun

Die Empfindung ist das Problem! Einer empfindet ihn so, der andere so. Man kann es
nicht allen recht machen. Natürlich muss man die Normen beachten, aber wie der TE
nach der "Perfektion" sucht, die gibt es nicht und es wir sehr schwer von einerseits
einer 3,7 nach andererseits Perfektionismus zu suchen. Man muss sich Zwischenziele
setzen und Lehrerfahrung sammeln ehe man überhaupt Perfektion anspielt! Von 0 auf
100% zu gehen und sich im Referendariat der Gefahr auszusetzen, physisch und
psychisch ans Limit zu gehen, halte ich doch für sehr gewagt!

Ich habe nicht die geringste Ahnung, was du eigentlich sagen möchtest, außer, dass du es mit
viel Blabla und Whatsboutism umgehst, eindeutige Fragen zu beantworten.

Fragen zielgerichtet beantworten zu können ist ganz ohne „Gefahr für Leib und Leben“ eine
recht zentrale Kompetenz in unserem Berufsfeld. Nein, natürlich musst du das nicht perfekt
beherrschen und wenn du es beherrscht steht es dir selbstredend frei Nonsense zu schreiben,
üblicherweise geht das erfahrenen Lehrkräften aber so weit „ins Blut“, dass selbst die größten
Schwaffler in diesem Forum ihren Whataboutism kohärent - und damit verständlich - klingen
lassen können und das auch nicht einfach abzustellen vermögen.

Welche Fächer unterrichtest du?
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